
 

 

 
 

 

Justine Forster (1765 - 1826)  

– „die geliebte Aushelferin“ 
       

von Jul ia  Schmidt,  Universi tät  Bonn  

  
 

 

 

 

 

 

Eine biografische Erkundung aus Anlass des wiederentdeckten Grabes von Justine Forster 

(1765 – 1826) auf dem Alten Friedhof in Bonn. Justine Barbara Regina Forster war die 

jüngste Tochter des Weltreisenden Johann Reinhold Forster und die Schwester des 

Naturforschers und Reiseschriftstellers Georg Forster.  

Wie die meisten ihrer Familienmitglieder ist ihr Leben bis heute weitgehend unbekannt. 

Dieser Vortrag zeichnet ihr Leben durch Stationen in Danzig, London, Halle, Berlin und 

schließlich Bonn nach. 

Es ist die Wiederentdeckung einer gebildeten Frau, deren schriftliches und intellektuelles 

Erbe heute in Vergessenheit geraten ist. 
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Termin und Veranstaltungsort:  
 

Mittwoch: 7. Mai 2025    18:00 Uhr 

Kapelle auf dem Alten Friedhof 

Haupteingang Bornheimer Straße 1, 53111 Bonn 
 

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten  
 

Die Plätze sind limitiert, es wird um eine verbindliche Anmeldung gebeten über  

veranstaltung@alterfriedhofbonn.de 

 

Veranstalter: 
 

Fördergesellschaft Alter Friedhof Bonn e.V. 
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